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NEUORDNUNG DURCH MODULARISIERUNG

Das gesamte Entwicklungsareal wird in fünf Module gegliedert. Jedes Modul ist durch ein Netzwerk von Zentren charakteri-
siert, die eine Verbindung von städischen öfentlichen Räumen und ofener Landschat innerhalb des Gesamtsystems her-
stellen. Die lokalen Eigenschaten jedes Moduls - sozial, ökonomisch und ökologisch - ermöglichen Synergien innerhalb des 
Entwicklungsraums. Durch die Integraion in das Gesamtsystem stärken sie sich gegenseiig. Diese integrale Herangehens-
weise unterstützt die Entwicklung jedes Gebietes und schat langfrisig Orienierung für die Stadtplanung sowie Investoren 
und Betreiber.
Als Ausgangspunkt kann das Gebiet durch die Intensivierung der Flächennutzung entlang der Stadtgrenzen - den „Nukleus“ - 
„zurückerobert“ werden. Auf diese Weise akivieren wir das Zusammenspiel der Kommunen und nutzen dieses Potenzial als 
Fundament für die Entwicklung des gesamten Areals.

MOBILITÄTSKONZEPT

Durch die Neuverknüpfung mit dem übergeordneten Autobahnnetz wird die Netzwirkung der Bestandsstraßen eizient nutz-
bar: Die Diferenzierung der Neuerschließungen in die Städteverbindung der Umweltrasse sowie die neuen Gewerbestraßen 
schafen Verknüpfungen für unterschiedliche Mobilitätsformen zwischen den Wohngebieten, zu den Stadtzentren und Ge-
werbegebieten und in die Landschat. Die Neuverknüpfung ist Voraussetzung für die Akivierung des Raums.

FREIRAUMGERÜST

Die Qualiizierung grüner „Zwischenräume“ zu prägnanten Freiräumen mit Charakter ermöglicht die Entwicklung von leben-
digen Wohn- und Arbeitsquarieren. Herausragend gestaltete Freiräume sind notwendig für die Posiionierung als weicher 
Standorfaktor: Sichwort: Arbeiten im Park, Arbeiten am Wasser, Wohnen am Wasser, erlebnisreiche Landschat und städ-
isch wirksame Freiräume als Teil eines urbanen Lebensgefühls.
Ganzjährig nutzbare Infrastruktur ermöglicht es Städte, Parks und öfentliche Plätze komfortabler, lebendiger und sicherer zu 
gestalten. Die Einbetung von Teilquarieren in Grünstrukturen schat einen stadtklimaischen Vorteil. Integrierte Lösungen 
für Regenwassermanagement schafen einen Nutzungs- und Idenitätswert über die technische Lösung hinaus.

 

STRUKTUR FÜR QUALITÄTSORIENTIERTE ENTWICKLUNG
Besser als ein festgefügter Plan, repräseniert das Zielkonzept die maßgebliche Struktur für qualitätsorienierte Entwicklung. 

Das Zielkonzept beinhaltet einen prozessorienierten strategischen Ansatz, der in beispielhate Entwürfe und Umsetzungsstrategien übersetzt werden kann.
Diese prozessorienierte Herangehensweise erlaubt eine schritweise Entwicklung, öfentlich-private Kooperaionen und qualiizierte Reakionen auf  

unerwartete Entwicklungen über die nächsten 30 Jahre.  

NEUORDNUNG DES RAUMS

+ +

MODULE
Nukleus

Freiheit Emscher Zentral - Innovaion & Dynamik

Ostgürtel Freiheit Emscher - Integraion von Landschat &  
Infrastruktur

Wohnen & Gewerbe - Ordnen & Aufwerten

Industrielles Herz und Häfen - Sichern & Erneuern

Westgürtel Freiheit Emscher - Stärken & Vitalisieren

POTENZIALFLÄCHE
GEWERBEGEBIET 

WELHEIMER MARK

POTENZIALFLÄCHE 
GEWERBEGEBIET

PROSPER II

PERSPEKTIVISCHE 
POTENZIALFLÄCHE
 ARCELOR MITTAL I

PERSPEKTIVISCHE 
POTENZIALFLÄCHE
 ARCELOR MITTAL II

POTENZIALFLÄCHE
TANKLAGER

POTENZIALFLÄCHE 
GEWERBEGEBIET 
HAFEN COELLN  

NEUESSEN

POTENZIALFLÄCHE 
GEWERBEGEBIET 

LEVIN

POTENZIALFLÄCHE
GEWERBEGEBIET  

STURMSHOF

POTENZIALFLÄCHE 
GEWERBEGEBIET  
EMIL-EMSCHER

lokale Grünräume an der interk. Grünverbindung  
Essen- Botrop

SONSTIGE 

SONDERNUTZUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGEN

Perspekivische Entwicklung zu Sondergebieten mit  
besonderer Freizeitnutzung

Bearbeitungsraum 
Freiheit Emscher

Grünräume im Emscher Landschatspark

lokale Grünräume am „Emscher Landschatspark“

bestehende Wohngebiete 

Angebotshighlight
Freizeitangebote
-neu/ zu qualiizieren-

Angebotshighlight
Freizeitangebote
-Bestand-

Landmarks - 
Landschat, Wasser, 
Sichtzeichen
-neu/ zu qualiizieren-

Landmarks - 
Landschat, Wasser, 
Sichtzeichen
-Bestand-

interkommunale Grünverbindung Essen- Gladbeck

lokale Grünräume an der interk. Grünverbindung  
Essen - Gladbeck

interkommunale Grünverbindung Essen- Botrop

bestehende Windenergieanlage

Wasserlächen

Stadtgrenze

LEGENDE

POTENZIALFLÄCHEN

Prosper II
Botrop

RAG MI (GE)

Perspekivische Potenziallächen

Arcelor Mital Asset I Tanklager Ebel

Arcelor Mital Asset II

Welheimer Mark
Botrop

Sturmshof 
Botrop/ Essen

Hafen Coelln Neuessen 
Essen

Sturmshof 2
Essen

Emil Emscher
Essen
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neu zu entwickelnde Flächenpotenziale der Städte

Flotaionsbecken

Karnaper Straße Nord

Karnaper Straße Süd

Carnaperhof

Hafenstraße-  
Vogelheimer Straße

EmscherbruchalleeLüschershofstraße 
(Lagerplatz)

Lüschershofstraße (Ausbildungs-
zentrum)

Carolus-Magnus-Straße

Im Hesselbruch

Weidkamp - Alte Botroper Straße

Gleisdreieck Prosper I

Brakerstraße 
(ehem. Huber Packaging)
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Potenziallächen Erweiterung Wohngebiet im Emscher-
Landschatspark (ELP)

Wohngebiet 1

Wohngebiet 2

Wohngebiet 3

Wohngebiet 4 / Marina Essen

W1 W3

W2 W4

Nukleus (Atrakives Zentrum 
für Freiheit Emscher)

VERKEHRLICHE NUTZUNGEN

RADWEGEVERBINDUNG

Interkommunale Radwegever-
bindung

STRASSENANBINDUNG

ÖPNV ANBINDUNG

Freizeit- Radwegeverbindung

Radschnellweg Magistrale 
Botrop
Magistrale Vogelheim

Radweg Rhein- Herne-  
Kanal (Radweg IGA 2027)

perspekivische Radwege-
verbindung Rhein - Herne- 
Kanal

Emscher- Weg

Tetraeder- Radweg  
(IGA 2027)

lokale Radwegeverbindung

GLEISANBINDUNG

DB- Gleise

Gleise der Stadtwerke

RAG- Gleise
(Trasse ist zu überprüfen)

Buslinienerweiterung

U-Bahnlinie 

Straßenbahnerweiterung

Straßenbahnlinie &  
neuer Haltepunkt 

Umsteigepunkte

Interkommunale Verbin-
dung Freiheit Emscher 
- Innenstädte Botrop & 
Essen

Straßennetz- 
Ergänzungen
Kapazitätserweiterung 
Straßennetz - südl. 
Emil-Emscher

Boulevard  
mögliche zuküntige Ver-
längerung Boulevard  

Ausbau A 52 nach Sü-
den (in der Dringlich-
keit zurückgestut)

H

S-Bahnlinie & neuer
Haltepunkt

H

Neuordnung bestehender GE - Gebiete, teilweise zuküntig er-
schlossen durch neues Straßennetz

Fläche für Versorgungsanlagen, Abfallentsorgung, Abwasser- 
beseiigung 

Fläche für Abwasserbeseiigung (FNP 2004), aber:  
Potenzialläche Emscher Landschatspark

Umweltrasse

STRASSENANBINDUNG
überregionale Vernetzung - A42/ A40

interkommunale Vernetzung

lokale Vernetzung

RADWEGEANBINDUNG
interkommunale Radwegeverbindung

Freizeitradwegeverbindung

FLÄCHEN 
Nukleus 

Potenziallächen RAG MI

Wohngebiete

HAUPTFREIRAUMSTRUKTUREN

Regionale Grünverbindung
Grünräume im Emscher Landschatspark

Interkommunale Grünverbindung Essen - Gladbeck  

Interkommunale Grünverbindung Essen - Botrop

Wasserlächen & Häfen

Nukleus
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